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SYMPOSIUM VOM 15. BIS 16. JUNI 2011 
IM RAHMEN DER FESTWOCHE  
20 JAHRE BTU 
 

 

Freiheit von Kunst und 
Wissenschaft, Forschung 
und Lehre – was heißt das 
nach Bologna? 



PROGRAMM 
 

Gewährt die Wissenschaftsfreiheit nach Art. 5 Abs. 3 
Grundgesetz nicht nur Rechte, sondern verpflichtet 
sie auch? Haben sich die den Rechten korrespondie-
renden Pflichten seit der Bologna-Reform verändert, 
und wenn ja: wie? 
 
15. JUNI 2011 
 
15:00 Uhr Walther Ch. Zimmerli  
BEGRÜßUNG UND EINFÜHRUNG 
 
15:15 Uhr Johanna Hey 
12 JAHRE BOLOGNA-REFORM: WIE MUSS 
BOLOGNA 2.0 AUSSEHEN? 
 
15:55 Uhr Hermann Lübbe 
WISSENSCHAFTSFREIHEIT UND 
WAHRHEITSINTERESSEN 
 
16:35 Uhr Margret Wintermantel  
HOCHSCHULEN ZWISCHEN DIVERSIFIZIERUNG 
UND STANDARDISIERUNG: WIE GEHT ES 
WEITER? 
 
17:15 Uhr KAFFEEPAUSE 
 
17:35 Uhr Klaus Landfried  
INNOVATIONEN DURCH HOCHSCHULEN? 
 
18:15 Uhr Klaus Stern 
DIE FREIHEIT VON KUNST UND WISSENSCHAFT 
ALS GRUNDLAGE DER KULTURSTAATLICHKEIT 
 
ABENDVORTRAG  
19:00 Uhr Marek Bojarski und Ryszard Cach 
BOLOGNA REFORM PROCESS IN POLISH 
HIGHER EDUCATION; WROCLAW UNIVERSITY AS 
AN EXAMPLE 
 
16. JUNI 2011 
 
09:00 Uhr Lothar Knopp 
BEGRÜßUNG 
 
09:15 Uhr Gerhard Wiegleb 
BOLOGNAREFORM – ANSPRUCH UND 
WIRKLICHKEIT 

 
09:55 Uhr Christoph Leyens 
FORSCHUNG IM WANDEL 
 
10:35 Uhr Walther Ch. Zimmerli  
SYMMETRIE UND ASYMMETRIE VON RECHTEN 
UND PFLICHTEN: ART. 5 ABS. 3 GG NACH  
BOLOGNA 
 
11:15 Uhr KAFFEEPAUSE 
 
11:35 Uhr Klaus Herrmann  
HOCHSCHULPRÜFUNGEN NACH BOLOGNA 
 
12:15 Uhr Matthias Heinze  
VON DER LEHRE ZUM LERNEN 
 
12:55 Uhr Lothar Knopp 
AKKREDITIERUNG IM 
VERFASSUNGSRECHTLICHEN ZWIELICHT 
 
 
ca. 13:35 Uhr ABSCHLUSS/ZUSAMMENFASSUNG  
 
 

REFERENTINNEN UND REFERENTEN 
 
Prof. Dr. Johanna Hey 
Professorin für Steuerrecht; 
Vizepräsidentin Deutscher  
Hochschulverband 
 

Prof. Dr. Dr. phil. h.c. Hermann Lübbe 
Professor für Philosophie; ehemaliger 
Staatssekretär im Kultusministerium von 
Nordrhein-Westfalen 
 

Prof. Dr. Margret Wintermantel  
Universitätsprofessorin für Sozial-
psychologie; Präsidentin der  
Hochschulrektorenkonferenz  
 

Prof. Dr. Dr. phil. h.c. Klaus Landfried  
Professor für Politikwissenschaft;  
ehemaliger Präsident der Hochschul-
rektorenkonferenz 
 

 

Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Klaus Stern  
Professor für Öffentliches Recht,  
Allgemeine Rechts- und Verwaltungslehre; 
Geschäftsführender Direktor Institut für 
Rundfunkrecht an der Universität zu Köln 

 
 
Prof. Dr. hab. Marek Bojarski 
Professor für Ordnungswidrigkeiten und 
Steuerrecht; Rektor der Universität Breslau 
(Wrocław) 
  
Prof. Dr. hab. Ryszard Cach  
Professor für dielektrische Physik; 
Prorektor für Bildung der Universität Breslau 
(Wrocław) 

 
Prof. Dr. rer. nat. habil. Gerhard Wiegleb  
Professor für Allgemeine Ökologie an der 
BTU Cottbus; Dekan der Fakultät 4  

 
Prof. Dr.-Ing. Christoph Leyens 
Professor für Werkstofftechnik an der TU 
Dresden; ehemaliger Vizepräsident für For-
schung, Entwicklung und Innovation der 
BTU Cottbus  

Prof. Dr. phil. habil. DPhil. h.c. Walther  
Ch. Zimmerli (University of Stellenbosch) 
Professor für Philosophie; Präsident der  
BTU Cottbus 
  
RA Dr. Klaus Herrmann 
Fachanwalt für Verwaltungsrecht 
DOMBERT Rechtsanwälte, Potsdam 

 
Matthias Heinze  
Referat für Hochschulpolitik Studierendenrat 
(StuRa) Cottbus  

 
Prof. Dr. Dr. h.c. Lothar Knopp 
Professor für Staatsrecht, Verwaltungsrecht  
und Umweltrecht; Geschäftsführender  
Direktor Zentrum für Rechts- und  
Verwaltungswissenschaften (ZfRV) an der 
BTU Cottbus  

 


